
Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 5 Mai 1916

Am Montag den 8 d Mts keine Sitzung der Stadtver
dneten

e 9g alle a den 5 Mai 1916
Der Stadtverordneten Vorſteher

Keil

Städtiſcher Spargel
Der Magiſtrat hat mit dem Gemüſebauverein zu Braunſchweig

e Lieferung von wöchentlich 40 Zentner Spargel vereinbart der
zu dem Produzentenmarkte verkauft werden wird

Die erſten Lieferungen werden vorausſichtlich in kurzer Zeit
eintreffen Sobald der Verkauf beginnt wird eine entſprechende
Bekanntmachung ergehen

Verordnung betreffend die Zuckerhöchſtpreiſe
im Kleinhandel

Auf Grund des S 6 der Verordnung des Bundesrats über den
Verkehr mit Verbrauchszucker vom 10 April 1916 ReichsGeſetz
blatt S 261 wird folgendes angeordnet

ß 1
Der Preis für Zucker darf für das Pfund nicht überſteigen

1 für Melis oder Kriſtallzucker 238 Pfo
2 für Raffinade und Brotzucker 3930
3 für Würfelzucke r 324 Kandis

a brauner und weißer Trauben und Dickſel

Kandis 46b fadenloſer Kandis Viktoria Globus uſw 48
Ein Zuſchlag für Packung darf nicht berechnet werden

S 2
Als Kleinhandel gilt der Verkauf an den Verbraucher ſoweit

er nicht Mengen von mehr als 30 Pfund zum Gegenſtande hat

Zuwiderhandlungen werden gemäß S 6 des Geſetzes betreffend
die Höchſtpreiſe vom 17 Dezember 1914/21 Januar 1915 mit Ge
fängnis bis zu einem Jahre oder an Geld bis zu 10000 Mark
beſtraft Neben der Strafe kann angeordnet werden die Bekannt
machung der Verurteilung auf Koſten des Schuldigen auch kann
neben der Gefängnisſtrafe auf Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte
erkannt werden

S 1
Dieſe Verordnung tritt mit der Bekanntmachung in Kraft
S alle a den 29 April 1916

Der Magiſtrat
C ßö nnj e3 heèe J

Neues von der Poſt
Der Poſtſcheckverkehr des Reichs Poſtgebiets

hat ſich nach dem jetzt erſcheinenden Geſchäftsbericht in den Jahren
1914 und 1915 weiter günſtig entwickelt Die Zahl der Poſtſcheck
kunden iſt von 86 400 Ende 1913 auf 103 068 Ende 1914 und
auf 111931 Ende 1915 geſtiegen 70 v H der Poſtſcheckkunden
ſind gewerbliche Unternehmungen und Kaufleute

Der Geſamtumſatz betrug 1914 rund 38 009 Millionen Mark
d ſ gegenüber dem Vorjahr 2103 Millionen Mark oder 5,85 v H
mehr und 1915 rund 47 806 Millionen Mark d ſ gegenüber dem
Vorjahre 9797 Millionen Mark oder 25,78 v H mehr Bargeld
los wurden 1914 22 900 Millionen Mark oder 60,25 v H und 1915
29 853 Millionen Mark oder 62,47 v H des Geſamtumſatzes be
glichen Auf eine Poſtſcheckrechnung entfielen 1915 durchſchnittlich
1200 Gut und Laſtſchriften Das Guthaben der Poſtſcheckkunden
hat von 170,5 Millionen Mark Ende 1913 auf 241,5 Millionen
Mark Ende 1914 und auf 273,8 Millionen Mark Ende 1915
in den beiden Jahren 1914 und 1915 alſo um mehr als 190 Mill
Mark zugenommen Das durchſchnittliche Guthaben eines Poſt
ſcheckkunden belief ſich 1915 auf 2532 Mark dasjenige aller Poſt
ſcheckkunden im Durchſchnitt des Dezember 1915 auf 307 Millionen
Mark Dieſer Betrag war bis auf die Betriebsmittel von 12,9
Millionen Mark angelegt in Reichsſchuldbuchforderungen in
Buchforderungen gegenüber verſchiedenen Bundesſtaaten in
Reichsſchatzanweiſungen Darlehen an Genoſſenſchaften und
Wechſeln ſowie durch Ueberweiſung an die Reichshauptkaſſe im

1 Beiblatt
letzten Falle als tägliches Geld gegen 3 v H Zinſen Von der

Geſamteignahme 1915 mit 19,7 Millionen Mark entfiel die Hälfte
9,8 Millionen Mark auf die Zinſen

Auf die Entwickelung des Poſtſcheckverkehrs haben die durch
ren Krieg geſchaffenen Verhältniſſe günſtig eingewirkt ſie haben
gezeigt wie notwendig es iſt mit den baren Zahlungsmitteln
haushälteriſch umzugehen und zur Förderung des bargeldloſen
Zahlungsausgleichs beigetragen Damit ſind dem Poſtſcheckver
fahren zur Erfüllung ſeiner vornehmſten Aufgabe durch die Pflege
des Ueberweiſungsverkehrs die Barzahlungen auf das notwendigſte
Maß zu beſchränken die Wege geebnet worden

Begleichung von Poſtanweiſungs und Zahr
kartenbeträgen durch Schecks Zur Förderung des
bargeldloſen Zahlungsverkehrs können worauf erneut hingewieſen
wird bei Auflieferung von Poſtanweiſungen und Zahlkarten nicht
nur Reichsbank und VPoſtſchecks ſondern auch Schecks auf Banken
Genoſſenſchaften und Sparkaſſen ſowie Platzanweiſungen in Zah
lung gegeben werden Die Bank uſw auf die der Scheck oder die
Anweiſung gezogen iſt muß ihre Geſchäftsſtelle im Ort und ein
Girokonto bei der Reichsbank haben Die näheren Einzelheiten
ſind bei jeder Poſtanſtalt zu erfahren

Vom 5 Mai ab iſt auf Poſtanweiſungen nach der
Türkei die auszuzahlende Summe ausſchließlich in Piaſtern und
PTara anzugeben und zwar auch dann wenn ſie 100 Piaſter gleich
1 Pfund türkiſch und darüber beträgt Bei der Ausführung des
Poſtanweiſungevordruckes insbeſondere auch bei der Wieder
holung des Piaſterbetrages in Buchſtaben ſind lateiniſche
Schriftseichen anzuwenden

V

Die deutſche Poſt und Telegraphenverwal
tung in Belgien hat ein Poſtbuch für Belgien
herausgegeben das die wichtigeren Beſtimmungen über den Poſt
und Telegraphenverkehr innerhalb Belgiens ſowie zwiſchen Belgien
und anderen Ländern und außerdem ein Verzeichnis der deutſchen
Poſtämter in Belgien enthält Das Buch kann unmittelbar vom
Poſtamt 1 in Brüſſel bezogen werden gegen Einſendung von 55
Pfennigen 40 Pfg Vezugspreis und 15 Pfg Porto für Ueberſen
dung des Buches in deutſchen Freimarken oder mittels Poſtan
weiſung

v

Der vrivate Poſt und Telegrammverkehr
zwiſchen Deutſchland und dem Poſtgebiet des
Oberbefehlshabers Oſt iſt unter den bekannten Be
dingungen jetzt auch auf die im Poſtgebiet Ob Oſt neu einge
richteten Poſtorte Kalwarjg Mariampol Seiny Wladislawow
Dombrowo Knyſsyn Siemiatycze und Wolkowyſk ausgedehnt
worden
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Bei den an den Annahmeſtellen der Poſtämter offen zur Ein
lieferung vorgelegten Wertbriefen nach dem Auslande
müſſen briefliche Mitteilungen ſoweit ſie überhaupt zuläſſig ſind
in deutſcher Sprache abgefaßt ſein und dürfen nur kurze Angaben
über Jnhalt und Zweck der Sendung enthalten

Die Peſftagentur in Frankleben wird am 15 Mai in ein Poſt
amt III umgewandelt

Jahresbericht des Verkehrsvereins Halle E
Am 31 Dezember beendete der Verein das 11 Jahr ſeines

Beſtehens Er wurde bekanntlich gegründet um der Hebung des
Verkehrs nach Halle und in Halle zu dienen Dieſen Zweck ver
folgt er dadurch daß er Fremden und Einheimiſchen durch Aus
iunftserteilung behilflich iſt daß er möglichſt günſtige Verkehrs
verhältniſſe zu ſchaffen anſtrebt daß er weite Kreiſe des Jn und
Auslands auf die Sehenswürdigkeiten Schönheiten und Annehm
lichkeiten Halles und Umgebung durch ſachgemäße Propaganda
hinweiſt und hierdurch nicht nur den Beſuch unſerer Stadt ſondern
auch eine dauernde Niederlaſſung in Halle anregt Ferner werden
alle Beſtrebungen die dem gleichen Zweck dienen durch Rat und
Tat unterſtützt Der Verein hat ſich bis zum Kriegsausbruch von
Johr zu Jahr entwickelt es haben ſich ihm immer neue Gebiete
der Betätigung erſchloſſen er konnte daher ſtets auf eine reiche
Arbeit für das Gemeinwohl zurückblicken

Zu Anfang des Geſchäftsjahres gehörten dem Verein 795
Mitglieder an und zwar hiervon 19 Förderer Es ſchieden
im Laufe des Jahres durch Tod darunter auch eine Anzahl durch
den Heldentod Wegzug oder aus anderen Veranlaſſungen zum
Teil bisweilen ohne Angabe des Grundes oft wohl infolge des

zu Nr 219 der Sagle Seitung
e 7 ne p b 4e e en e e en e e

Freitag 5 Mai 1916

ahres konnten 627 Mitglieder gezählt werden Den jetzigen Ver
häl niſſen durchaus angepaßt hat der Verkehrsverein eine nach
vielen Tauſenden zählende Menge Anſichtsvpoſtkarten
drucken laſſenn welche die Aufſchrift tragen Unſeren tapferen
Kriegern Verkehrsverein Halle Saale Dieſe gelangen auf
dem Vahnhofe n Lazaretten und bei ſich ſonſt bietenden Gelegen
heiten an unſere tapferen Krieger zur koſtenfreien Verteilung ſo
daß auf dieſe Weiſe unſere Saaleſtadt in denkbar weiten Kreiſen
in Erinnerung gebracht bezw bekannt wird Die Poſtkarten
tragen das Bild unſeres herrlichen Marktplatzes und erregen bei
unſeren Feldgrauen ſtets größte Freude Das Büro des Verkehrs
vereins erledigte umfangreiche ſchriftliche Arbeiten erteilte Aus
lunft über Verkehrsfragen und über die Beſichtigung von Sehens
würdigkeiten Außerdem beſorgte es die Ausgabe des reich illu
ſtrierten Führers durch Halle ſowie der Führer der meiſten Städte
Kur und Badeorte Deutſchlands und auch des befreundeten bezw
neutralen Auslandes

Das weſentliche Werbemittel bildet der Führer durch
Halle Der 1915 erſchienene große Führer iſt 112 Seiten ſtark
mit 55 Bildern von Halle und Umgebung ausgeſtattet und in einer
Auflage von 10000 Stück angefertigt Er enthält einen Plan
von Halle und einen ſolchen von der näheren Umgebung Der
Einzelvertrieb des Führers wird nicht nur durch das Büro ſondern
auch durch die Buchhandlungen und den Bund Deutſcher Ver
kehrsvereine Leipzig bewirkt Erfreulicherweiſe iſt die Nach
ſrage nach dem Führer ſelbſt während der Kriegsmonate ein
außerordentlich rege geweſen

Die Bedeutung Halles als Verkehrsſtadt wegen ſeiner Lage
im Herzen Deutſchlands iſt daraus zu erſehen daß nach amtlichen
Meldungen trotz des Krieges

71 745 Fremde
gegenüber 121 339 in 1913 im abgelaufenen

häuſern Wohnung nahmen
Des Balkon uſw Wettbewerb fand im vergangenen

Jahre ſeine achte Wiederholung Jedoch wurde in Anbetracht der
ernſten Zeiten von einer Verteilung von Preiſen Abſtand ge
nommen

Jn den früheren Vereinsjahren iſt mehr geſchaffen worden
Es ſei nur an die herrlich verlaufenen Veranſtaltungen z B der
wiederholten Blumenkorſos auf der Saale des Landungsfluges
des Zeppelinluftſchiffes Sachſen der Beteiligung an den Aus
ſtellungen Bugra und Jba in Leipzig der Erlangung künſtle
riſcher Bilder und Photographien uſw gedacht Hoffentlich kann
in Zukunft noch weit mehr geleiſtet werden jedoch iſt es erforder
lich daß ig den weiteſten Kreiſen die Ueberzeugung Platz greift
daß durch die uneigennützigen Arbeiten des Ver

Jahre in Gaſt

eins faſt ausnahmslos jedem halliſchen Ge
werbe und Handeltreibenden Nutzen entſpringt wenn dies naturgemäß auch nicht jedem einzelnen
nachgewieſen werden kann Deshalb ſollte jedes Mitglied in ſeinen
Bekanntenkreiſen Anhänger werben und bedenken daß wenn nur
jedes Mitglied eine Anmeldung bringt die Leiſtungen des Ver
kehrsvereins mit einem Schlage verdoppelt werden

Der Krieg ſollte aber auch keinem Mitgliede Veranlaſſung
geben dem Verein untreu zu werden Gerade nach dem Kriege
werden beſondere vielleicht ganz neue Aufgaben an den
Verein herantreten die nicht nur erheblichere Leiſtungen an
Arbeiten ſondern auch an Geldmitteln erfordern werden

Liebesdienſt

Können wir die wir in Deutſchland leben gleichſam wie in
einer Feſtung hinter den Wällen und Schutzmauern die unſere
Männer und Söhne mit ihren Leibern bilden können wir uns
überhaupt eine Vorſtellung machen von dem Leben draußen im
Felde Jch glaube nicht Wir können nur die Berichte hin
nehmen die wir mündlich und ſchriftlich erhalten Freilich je
ſchärfer das Auge iſt das zwiſchen den Zeilen lieſt je feiner das
Ohr iſt das in dieſe Berichte hineinhorcht deſto beſſer wird es uns
erkennen laſſen was es heißt um Deutſchlands Ehre Sieg und
Frieden zu kämpfen

Gewiß es gibt auch gute Tage für unſere Feldgrauen draußen
es gibt auch in Feindesland Stellungen wo die die dort ihre Ar
Leit tun ſich ruhig ſchlafen legen können und wo es den Männern
im Soldatenkleide faſt ſcheinen könnte als paßten Wehr und
Waffen nicht in dieſe Umgebung Ja es gibt es gibt Es gibt
aber auch andere Tage und andere Arbeit ſehr ſehr blutige und
entſetzliche Es gibt Gefechtsſtunden in denen die Nerven ſind
wie ſtraffgeſpannte Saiten und es gibt danach Tage des Wartens
des zermürbenden Wartens in denen der Tod nicht als ehrlicher
Feind offen kämpft ſondern als hinterliſtiger Geſelle kommt der
nur hier und da eine Blüte zerknickt eine Aehre ausrauft Es

Franzöſiſche Dorferinnerungen
an Kaiſer Wilhelm I

Von unſerem Kriegsberichterſtatter

Kriegsbriefe aus dem Weſten
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Großes Hauptquartier 25 April 1916
In einem Dorfe zwiſchen Ardennen und Champagne ſo hörte

ich hätten ſich noch heute lebhafte Erinnerungen an einen
Beſuch Kaiſer Wilhelms I erhalten Jch war neugierig wie
ſich wohl im Gedächtnis der franzöſiſchen Landbewohner das
Andenken an die uns verehrungswürdige Geſtalt des ſchlichten
Heldenkönigs wiederſpiegeln mochte zumal gerade in dieſer
Gegend vier Jahrzehnte lang die rührigſte Verhetzung betrieben
worden iſt um die deutſchen Krieger von 1870 als eine Horde
von Räubern und Mordbrennern darzuſtellen Jch machte
daher auf der Durchfahrt Halt und erkundigte mich bei der
Ortskommandantur welche Einwohner den erſten Kaiſer des
Deutſchen Reiches noch geſehen oder geſprochen hatten Es
ergab ſich eine ziemlich lange Liſte auch konnte ich faſt alle
Männer und Frauen die in Betracht kamen ſprechen do der
Krieg ſie zum Feiern und zum Verweilen innerhalb der Ge
meindegrenzen zwang

Um die erzählten Vorgänge in den richtigen Rahmen ſtellen
zu können beſichtigte ich zuerſt das Gebäude in welchem der
Herrſcher damals verweilt hatte Es war eine ſchloßartige
Ferme an der Straße nach jetzt außen und innen ganz
neu hergerichtet getüncht und geſtrichen um Zwecken der Ver
wundetenfürſorge dienen zu können Eine Rote Kreuz und
eine ſchwarz weißrote agge flatterten über dem Dache Das
geräumige Vordergemach hat noch die gebräunte Holztäfelung
aus alter Zeit behalten nur daß im Mittelfelde jetzt das Bild
nis unſeres Kaiſers in Felduniforn hängt Wird auch ſeines
Enkels Bild wieder einſt von dieſen Wänden auf deutſche Krieger
hinabblicken Jm übrigen iſt in dieſem Raume und im ganzen
Hauſe nichts mehr vorhanden was mit Erinnerungen an den
Königsbeſuch von 1870 verknüpft ſein könnte Die ganze Aus
ſtattung iſt bei einem Veſitzwechſel vor einer Reihe van Jahren
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ſein Rechtsnachfolger lebt auswärts Eine faſt hundertjährige
Frau die der Ferme unmittelbar gegenüberwohnt hat früher
am beſten erzählen können Jch ſuchte dieſe Dorfälteſte auf

Sie iſt ſo taub daß es unmöglich iſt ſich mit ihr zu unterhalten
Jhre Gedanken weilen in einer anderen Welt und man merkt
es der Greiſin an daß ſie nur den einen Wunſch hat die fremden
Geſichter bald wieder aus ihrem Kämmerchen verſchwinden zu
ſehen

Aber viele jüngere Dorfbewohner die freilich nun auch ſchon
in dem Alter ſind daß ſie ihre Enkel an der Front ſtehen haben
erzählen ihre Erinnerungen gern namentliche die Frauen
die alle damit beginnen daß der alte Kaiſer ein ſo ſchöner großer
Mann geweſen ſei Ein Rieſe, beſtätigen die Männer und
Bismarck war auch ein Koloß So kommt man allmählich in
die Vorgänge

Es war nach der Schlacht bei Sedan Des genauen Kalen
derdatums entſinnt ſich niemand mehr nur ein Mann gläubt
beſtimmt zu wiſſen daß es an einem Dienstag geweſen ſei
Man hatte die Truppen des Kaiſers Napoleon durch das Dorf
ziehen ſehen Tagelang waren alle Waffengattungen durch
gekommen Artillerie Jnfanterie Jäger Dann hatte man
furchtbaren fernen Kanonendonner vernommen und irgendwie
hatte ſich die Nachricht verbreitet daß bei der Feſtung Sedan
eine ganz große Schlacht im Gange ſei Hierauf war es plötz
lich ganz plötzlich ſtill geworden So auf einen Schlag und
Schuß bricht keine Schlacht ab haltten die alten Soldaten unter
den Dorfbewohnern erklärt Entweder hat ſich im Maastal der
Wind gedreht oder es iſt etwas nicht in Ordnung Man er
wartete nichts Gutes Da gegen Abend kam eine preußiſche
Ulanenpatrouille durch das Dorf geſprengt Sie hielt ſich nicht
auf ſondern ritt ſcharf weiter Bald darauf kamen mehr
Ulanen die Heu und Stroh roquirierten und Quartiere machten
Von ihnen erfuhr man daß Kaiſer Napoleon und ſein Heer ge
fangen ſei und daß die Deutſchen jetzt gegen Paris zögen

Glaubt man den Ulanen
Niemand zweifelte an ihren Worten Daß ſie da waren

war Beweis genug Vorher hätte es niemand für möglich ge
halten daß Deutſche in unſer Dorf kommen würden Man

Krieges 168 Mitglieder aus Mit Beginn des neuen Geſchäfts gibt Tage ach Wochen Monate im Feld im harten Kampf und

nein mee e h e nete 5 r ken R T eeverändert worden Der damalige Eigentümer ein Marquis f war damals noch ſtolzer auf die franzöſiſche Macht als ſpäter
de der übrigens 1870 nicht am Orte weilte iſt lange tot Beim Beginne dieſes Krieges waren wir hier in Oſtfrankreich

weniger voll Vertrauen und viele von uns ſagten ſofort paßt
auf jetzt kommen die Deutſchen bald wieder in unſer Dorf

Niemand ging ſchlofen denn die Ulanen hatten geſagt daß
noch in der Nacht der deutſche Durchmarſch beginnen werde
Nach einigen Stunden erſchien ſchon die erſte Jnfanterie Reiterei
iſt wenig durchgekommen vielleicht hat ſie einen anderen Weg
genommen Aber Fußvolk ohne Ende Das hielt die ganze
Nacht und den ganzen folgenden Vormittag an Manchmal
raſteten einzelne Trupps im Dorfe oder auf den Wieſen vor
dem Eingange Die meiſten aber zogen ohne Aufenthalt vor
wärts alle waren verſtaubt und erhitzt aber ſehr fröhlich Sie
ſangen und riefen den Dorfbewohnern zu es gehe jetzt gegen
Paris So wurde es Mittag und der ungeheure deutſche Heer
wurm nahm noch immer kein Ende Da kam auf einmal eine
Stockung in die Truppenmaſſen welche die Straßen des Dorfes
erfüllten Sie traten beiſeite und die Bewohner die das
Schauſpiel des Durchzuges nun ſchon gewohnt waren liefen an
ihre Türen um zu ſehen was es Neues gebe Sie erfuhren von
den Soldaten der König von Preußen der Sieger von Sedan
komme herangezogen Begleitet von einer prachtvoll unifor
mierten Leibgarde ſo ſchildern die Dorfbewohner ſei eine
ſchwarze bürgerliche Kutſche vorübergefahren Darin ſaß als
einfacher General gekleidet mit einem anderen General den man
nicht kannte der König ein Herr mit weißem Barte Obwohl
man ſein Bildnis in vielen Zeitungen geſehen hatte ſo hätte
man ihn danach doch nicht wiedererkannt Die deutſchen Solda
ten begrüßten ihn mit unbeſchreiblicher Begeiſterung nahmen
die Zweige welche ſie an den Helmen trugen und warfen ſie
dem Herrſcher zu Ein Dorfbewohner behauptet die Deutſchen
hätten damals ſchon Kaiſer gerufen doch ſcheint das nicht
feſtzuſtehen Der Monarch erwiderte die Grüße der Soldaten
mit viel Liebenswürdigkeit und dankte auch den Einwohnern
ſehr höflich die ihn achtungsvoll gegrüßt hatten Vor der

Ferme am Ende des Dorfes hielt der Wagen dort erwarteten
den König eine Anzahl hoher Offiziere unter denen man den
in den Journalen ſo oft abgebildeten Grafen Bismarck leicht
erkannte Abermals verſichern die Ortsbewohner daß Bismarck
ein Koloß war ein gewaltiger Menſch vor dem man erſchrak
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Von dieſer Anhäufung der Not und Schmerzen
dort machen wir uns ja auch keine Vorſtellung Da iſt es gut
daß die Liebe am Werke iſt Leid zu lindern zu helfen zu dienen
aufzubauen Wo die harten Hände des Krieges Wunden ſchlagen
legt die Liebe die linden heilenden Hände darüber wo der Krieg
den Acker der Menſchheit durchwühlte glättet die Liebe ihn und
trachtet danach den Schollen neuen Samen zu geben Und hier
darf ich auch wohl von dem ſcheinbar geringen und doch gar nicht
zu entbehrenden Dienſt der Liebe reden der darin beſteht daß wir
Bücher ſenden Bücher an die Front in die Schützengräben in die
Ruhequartiere und in die Lazarette Es iſt gewiß gut und ſchön
daß wir unſeren Soldaten nahrhafte und warme Pakete ſchicken
aber wir wiſſen alle daß Wurſt und Wolle knapp geworden ſind

aber Bücher gibt s noch genug Bücher gute Bücher
Nicht Schauerromane nicht albernes Zeug bei denen wenn man
ſie ſieht es einem leid ſein kann um die Druckerſchwärze die daran
verſchwendet worden iſt Wir ſchicken doch unſeren Lieben draußen
auch nicht verſchimmelte Wurſt oder mottenzerfreſſene Strümpfe
Nein gute Bücher ernſte und fröhliche müſſen es ſein Geſchichten
an n die aufgeregten Nerven ſich beruhigen können und ſolche
die die Müd gewordenen wieder mutig machen und lachen lehren
Bücher nach denen Männer greifen die den Pokal ihrer Zeit
auch ihrer Wartezeit im Kriege nur mit Echtem Reinem füllen
mögen Bücher die den Heimatfernen Heimatklänge bringen und
ihre Herzen nur immer feſter binden an das geliebte deutſche
Vaterland Bücher die von irdiſchen und ſolche die von ewigen
Dingen reden die manchem Zielſucher den Weg zeigen manchem
Fragenden der erſt draußen anfängt ſein eigenes Leben mit Gott
in Verbindung zu bringen Antwort geben Ja ſolche Bücher
ſollten wir ſenden und wenn s auch nur Büchlein oder Heſte wären
Sollte das nicht wenn auch nur ein geringer Dienſt aber doch ein
Liebesdienſt ſein den wir den Feldgrauen erweiſen

M Feeſche

Heraus mit dem Altpapier
Der Preußiſche Landes Krieger Verband hat in ſämtlichen

Gemeindeſchulen Berlins und Charlottenburg Sammelſtellen für
altes Papfer eröffnet Die Errichtung von Sammelſtellen in den
anderen Gemeinden Groß Berlins wird wie uns mitgeteilt wird
in kürzeſter Friſt erfolgen

Gefammelt wird jede Art von altem Pavier vom größten
Kontobuch an bis zum kleinſten Zettel Ueber jede abgelieferte
Menge wird Quittung erteilt Der Ueberbringer von Quittungen
über 25 Kgr erhält zum Danke und zur Erinnerung einen mit dem
Eiſernen Kreuz geſchmückten Ring von Quittungen über 150 Kgr
ein Hindenburg Mackenſen oder Madonnenbild in einem be
ſonderen Oeldruckverfahren

Hoffentlich wird ſeitens des Publikums und vor allem der
Schuljugend der ſich hier wieder ein dankbares Feld der Betäti
gung bietet die vaterländiſche Veranſtaltung mit allen Kräften
gefördert damit ein reicher Betrag zur Unterſtützung unſerer
tapferen Vaterlandsverteidiger ihrer Frauen und Kinder ver
wendet werden kann

Halle für Bialla
Auf der zu Berlin unter dem Vorſitze des Oberpräſidenten von

Oſtpreußen unter Beteiligung hoher Staats und Kommunal
beumter abgehaltenen Gründungsſitzung des Reichsverbandes für
Oſtpreußenhilfe iſt auch unſer halliſcher Patenverein für Bialla
vertreten geweſen Er hat als einer der erſten Kriegshilfsvereine
ſeinen Beitritt zu dem Verbande erklärt dem inzwiſchen faſt alle
ähnlichen Vereine beigetreten ſind und dem der Kaiſer alsbald
eine Spende von 100 000 Mark überwies indem er mit herzlicher
Freude die einheitliche Organiſation des Unternehmens begrüßte
das der dankbaren vaterländiſchen Geſinnung des deutſchen Volkes
wie ſeiner wirtſchaftlichen Kraft und Größe mitten in Kriegsnot
und Bedrängnis ein neues glänzendes Zeugnis ausſtellt, und
kundgab daß ſeine wärmſten Wünſche die ſegensreiche Arbeit
aller an dem Liebeswerk Beteiligten begleiten

Die ungemein wertvollen Anregungen des durch die Berliner
Tagung vermittelten Gedanken und Erfahrungsaustauſches ſollen
natürlich auch für die hieſige Arbeit zugunſten Biallas nutzbar ge
macht werden Dieſe Arbeit wird ſeit Monaten in lebhaftem
Schriftwechſel mit den maßgebenden Stellen ſorgfältigſt vorbe
reitet erfordert aber noch erhebliche Mittel um ihren Wohlfahrts
aufgaben in einer der ſtets opferwilligen Bürgerſchaft Halles wür
digen Art gerecht werden zu können

Einmalige Spenden ſowie Jahresbeiträge die letzteren im
Mindeſtbetrage von 1 Mark für Einzelperſonen und von 10 Mark
für Vereinigungen nehmen ſämtliche hieſige Bankfirmen gern
entgegen

Sommerzeit und Hitzeferien
Wenn der Miniſter dem unſer Schulweſen unterſtellt iſt kein

Einſehen hat ſo dürfte die Sommerzeit unſerer Schuljugend einen

ſonſt in Geſtalt von Hitzeferien häufig dargeboten werden konnte
Nach dem in Frage kommenden Erlaß fällt bekanntlich der Unter
richt von 12 Uhr ab aus wenn das Thermometer um 10 Uhr
16 Grad Reaumur im Schatten zeigt Da aber nun unter dem
Walten der Sommerzeit die zehnte Stunde in Wirklichkeit erſt die
neunte Stunde bedeutet ſo wird es weit ſeltener vorkommen daß
das Thermometer die vorgeſchriebene Gradhöhe erklettert und die
Herren Direktoren werden nicht mehr ſo leicht in den Verdacht
lommen um die entſcheidende Stunde das Thermometer mit
kühlem Waſſer beſpritzt zu haben Aber vielleicht hat einer un
ſerer Heerführer ein eyerket und verſchafft der Schuljugend an
Stelle der Hitze Siegesferien

Das neue Läuten
Ein neues Läuten klingt durchs Land
wie einſt in Vätertagen
Du deutſche Seele tu dich aufDir gilt ſein tieſe Fragen
Du ſollſt vom Druck der harten Zeit
aus heißem Kampf und Ringen
auffliegen wie der Adler fliegt
auf des Gebetes Schwingen
Die Glocken rufen von Berg zu Tal
Sie grüßen die letzte Hütte
So eine ſich deutſcher Herzen Schlag
zu einer einzigen Bitte
Da draußen kämpfen ſie Nacht und Tag
dem Bruder Tod zur Seite
Du Hermat der ihr Herzblut rinnt
gib ihnen lebendig Geleite
Du Abendglocke im Heimattal
wie einſt zu Vätertagen
ſollſt du den heiligen Friedensgruß
in kämpfende Herzen tragen
Laßt uns die Hände falten zumal
kein Herz ſei ausgeſchloſſen
Wie für die Heimat ihr Herzblut fließt
Sei unſer Beten ergoſſen
Glockenſchwingen tragen s empor
Kämpfer lauſchen im Streite
Heimat lieb Mutter du Weib und Kind
Engel ſind uns zur Seite
Ein neues Läuten klingt durchs Land
nun ſollſt du s verſteh n und deuten
die Glocken wollen dein tiefſtes Gebet
daß ſie einſt Frieden läutenb f Marie Sauer

Ausſtellung Kriegergrabmal und Kriegerdenkmal in Halle
Rathausſtraße 5

Beſonders eindrucksvoll in der Ausſtellung die bis zum 21
Mai geöffnet iſt und einen fortgeſetzt ſteigenden Beſuch auch von
außerhalh findet ſind infolge ihrer ſtimmungsvollen Anordnung
und Ausführung oder durch die große Zahl der zuſammen Be
ſtatteten die Kriegergräber von den Schlachtfeldern wie ſie in
vielen Abbildungen meiſt Photographien dargeſtellt ſind Wir
ſehen ſolche aus dem Walde und im freien Felde von den öſtlichen
und den weſtlichen Kriegsſchauplätzen Einzelgräber im Gebirge
und Maſſengräber auf weiter Flur im Schatten grüner Bäume
mit Blumen geſchmückt und unter weißer Schneedecke verhüllt
Einfache Holzkreuze tragen die Namen der Helden einen freund
lichen Reiz geben Kreuze und niedrige Zäune aus Birkenholz
Eine große Zahl der Abbildungen iſt nach den verſchiedenen
Truppenteilen beſtimmt denen die Gefallenen angehörten Auch
diejenigen bei denen dies auf der Ausſtellung nicht geſchehen iſt
ſind bei den Militärbehörden genau bekannt wie auf der Aus
ſtellung ebenfalls zu ſehen iſt werden genaue Friedhofszeichnungen
und von den verſtreuten Gräbern Gräberkarten angelegt nach
denen für jedes Grab angegeben werden kann wen es birgt

Die Holzkreuze und Tafeln ſind zwar vergänglich aber die
anderen Teile der Ausſtellung geben eine Fülle von Anregungen
wie die Grabſtätten ſpäter in dauernder und würdiger Weiſe ge
ſtaltet werden können

Eiſernes Kreuz
Waffenmeiſter Paul Möbius Sohn des Herrn Maurer

meiſters Paul Möbius wurde mit dem Eiſernen Kreuz für her
vorragende Tapferkeit in den Vogeſen Kämpfen ausgezeichnet

Maikäfer als Futtermittel
Das Jahr 1916 iſt ein ſogenanntes Mailäferjahr und wird in

kurzer Friſt vorausſichtlich gewaltige Mengen dieſer Käfer bringen
bitteren Wermutstropfen in den Freudenbecher träufeln der ihnen

wenn man vor ihm ſtand Aber wenn man ihn neben dem
König ſtehen ſah dann bemerkte man daß dieſer ihn noch über
ragte Der König war jedoch dabei ein ſo ſchöner ebenmäßiger
Mann daß alle Frauen ihn bewunderten und über ihn ſprachen
Bismarck trug den Bart en broſſe als Bürſte der König
den ſeinen en conquérant als Eroberer Das wiederholen
alle Frauen und halten es für ſehr wichtig Eine erklärte Jch
habe den König ſo deutlich vor Augen wie ich Sie heute vor
mir ſtehen ſehe Dabei lachen alle anderen verſchämt obwohl
das nun doch ſchon ſo lange her iſt

Der König machte mit dem Grafen Bismarck und einem
General von dem man hörte daß es Moltke ſei einen Spazier
gang auf der Landſtraße und ſprach dabei ſehr ernſt mit ihnen
Dann trat er in die Ferme wo die Wirtſchafterin den Tiſch ge
deckt hatte und ein Frühſtück aufgetragen worden war welches
der König in dem Wagen mitgebracht hatte Das Eſſen ſoll
ſehr einfach geweſen ſein wie für Bauern ſagte nachher die
Wirkſchafterin Während des Eſſens durften die Dorfbewohner
mit Erlaubnis der deutſchen Poſten an das Fenſter treten und
konnten beobachten daß der König mit ſeinen Generalen ge
mütlich und freundſchaftlich zuſammen aß wie eine Jagd
geſellſchaft Die Kapelle eines Regiments welches zufällig
durch das Dorf marſchierte ſtellte ſich vor den Fenſtern der
Ferme auf und brachte dem Herrſcher ein Ständchen dar wofür
dieſer den Leuken dann dankte Der ganze Aufenthalt des
Königs währte etwa zwei Stunden Dann fuhr er ſeine
Truppen und die Ortsbewohner in einer faſt beſcheidenen
Art begrüßend wieder weiter Die Soldaten waren ganz
außer ſich ſo oft ſie ihren höchſten Führer zu ſehen bekamen
Der ſchlichte ſchwarze Wagen rollte vorwärts und Frankreichs
Geſchick Neudeutſchlands Geſchick erfüllten ſich

Von Ortsbewohnern hat der König nur den Bürgermeiſter
und die Frau geſprochen die den Tiſch gedeckt hat Letzterer
hat er zum Andenken einen Taler mit ſeinem Bildnis verehrt

So erzählen die Leute Einer den ich darum frage wie
alt er ſei antwortet auf einmal in ziemlich gutem Deutſch
Fünfundſechzig Jahre O ja bemerkte er ſtolz etwas Deutſch

haben wir Aelteren damals ſchon gelernt Denn nechdem ſie

Damit bietet die Natur ein ganz hervorragendes Geflügelfutter

geblieben Da hat das ganze Dorf zuletzt halb deutſch geſprochen
und wir haben manchmal unter uns zum Scherz die Worte
wiederholt die wir damals von unſeren Gäſten gelernt haben
und nicht gedacht daß wir ſie noch einmal gebrauchen würden
Wir ſind mit unſeren Deutſchen gut Freund geworden Noch
viele Jahre nach dem Kriege haben wir mit unſerer ehemaligen
Einquartierung Briefe getauſcht Als es diesmal wieder hieß
daß die Deutſchen in unſer Dorf einzögen da ſind die Aelteren
von uns die damals den Kaiſer Wilhelm hier geſehen haben
alle ohne Furcht in ihren Wohnungen geblieben denn wir
haben gewußt die Deutſchen ſind Menſchen wie wir und werden
uns nichts Böſes tun Aber diesmal ſei der Krieg doch viel
ſchwerer als 1870 unvergleichlich ſchwerer erklären alle

Die Erinnerung an die Ereigniſſe von 1870 iſt in dem
Dorfe dadurch ſehr lebendig erhalten geblieben daß oft Fremde
namentlich aus Paris gekommen ſind die ſich alles genau haben
erzählen und zeigen laſſen Jetzt haben deutſche Soldaten das
Haus in welchem der erſte Kaiſer des neuen Reiches nach der
Schlacht bei Sedan geraſtet hat mit einer Gedenktafel verſehen

Das iſt des Landes ſo der Brauch daß wir alle vierzig
Jahre einmal hier durchkommen müſſen um den Leuten wieder
eine gute Meinung von uns Barbaren beizubringen ſagte ein
liebenswürdiger Mann der mich führte Es wäre ſchließlich
geſcheiter wenn wir ganz da blieben damit ſich die Leute
den Kriegszuſtand einmal abgewöhnen können Jch ſah hin
aus in das blühende menſchenarme Frühlingsland wo die
Fäuſte deutſcher Jungen einen Bauernhof neben den anderen
bauen könnten und hatte nichts dagegen

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter Kb

Kunſt und Wiſſenſchaft

Ein neuer Frans Hals
Jn Windſor iſt anläßlich einer öffentlichen Ver

ſteigerung ein bisher unbekanntes Gemälde von Frans Hals
entdeckt worden Das Bild das die z ahl 1640 trägt

einmal bei uns waren ſind die Deutſchen nicht wieder von el
gegangen ſondern bis 1872 als Okkupationstruppen bei uns

r das Porträt eines Mannes dar ammler Ewan
t den neu entdeckten Frans Hals für 83 000 Mk

Soweit die Maikäfer
nicht friſch verfüttert werden können müſſen ſie ſachgemäß abge
tötet und getrocknet werden in luftdichten Gefäßen halten ſie ſich

mittel das nicht ungenutzt bleiben darf

dann lange Zeit Den hierzu geeigneten Körperſchaften iſt
dringend zu empfehlen die Einſammlung und ſachgemäße Zube
reitung der Käfer ſo ſchleunig wie möglich ins Werk zu ſetzen

Verdingung von Eiſenguhß Die Kgl Eiſenbahndirektion z
Halle a S forderte den Bedarf an 389 T Gußeiſen Flußeiſen
und Flußſtahlformguß an und erhielt die nachſtehenden Mindeſt
angebote 373 T Gußeiſen und zwar I Klaſſe Zylinderguß
200 205 Mk i V 163 185 Mk II Klaſſe Walzenguß 215
bis 235 190 210 Mk III Klaſſe Bremsklötze und Roſten 180
bis 200 165 185 Mk und IV Klaſſe Herdguß aller Art 140
bis 148 117,50 130 Mk frei Werk alles für je 1000 Kar Die
Angebotsbeteiligung war diesmal nicht ſo ſtark wie im Vorjahre

Die Norddeutſche Knappſchafts Penſionskaſſe eine in
Halle anſäſſige Sonderanſtalt der reichsgeſetzlichen Jnva
lidenverſicherung feierte am 1 Mai das Jubiläum ihres25 jährigen Beſtehens als ſelbſtändige Jnſtitut
Die beiden Vorſtandsmitglieder Direktoren Stieler und
Tribius ſtehen von Anfang an an der Spitze der Verwal
tung auch der Bureauvorſteher Franke iſt 25 Jahre in ſeiner
Stellung Ein kleiner Feſtaktus der am Jubiläumstage in
dem Dienſtgebäude der Kaſſe Hagenſtr 6 ſtattfand vereinte
die Beamten mit den Vertretern der Aufſichtsbehörde und
des Aufſichtsrates zu einer kleinen Feier Die Kaſſe die
auf dem Gebiete der ſozialen Verſicherung und Krankenfür
ſorge in dem verfloſſenen Vierteljahrhundert Bedeutendes
geleiſtet hat ſie iſt ja auch Schöpferin und Beſitzerin der
Knappſchafts Heilſtätte Sülzhayn darf mit Befriedigung
auf dieſe 25 Jahre zurückblicken Möge ihren Arbeiten
Segen auch in Zukunft nicht fehlen

Der Beginn der Rehbockjagd im Regierungsbezirk Merſeburg
iſt nunmehr auf Montag den 8 Mai feſtgeſetzt worden

Sammelergebniſſe Rotes Kreuz Eiſenb Skat im Weiß
bier Salon 25 Rate 10 Mk Reſt der Klaſſenkaſſe J der Mädchen
ſchule Torſtraße 1,50 Mk 4 Bäschen 4 Mk gleich 15,50 Mk bisher
26 383,36 Mk zuſammen 26398,86 Mk Erblindete
Krieger Alter Herren Skat 11 Rate 10 Mk Alter Herren
Skat 12 Rate 10 Mk gleich 20 Mk bisher 2889,77 Mk zu
ſammen 2909,77 Mk Verſchämte Arme Frau Anna
David 30 Mk bisher 149,50 Mk zuſammen 179,50 Mk

Bei der vorhandenen Knappheit der üblichen Gemüſe iſt es
angebracht immer wieder auf die ſogenannten Wildgemüſe hinzu
weiſen welche die Ratur zeitiger als alles andere und in großer
Menge bietet Dahin gehören vornehmlich zwei Pflanzgen die ſich
überall finden Stellarig oder Vogelmiere und Aegopodium oder
Ziegenfuß Ebenſo wertvoll iſt das Kraut der Stoppel oder
Waſſerxübe das man nicht wegwerfen ſondern in der Küche ver
werten ſoll Man kann ſogar alte Stoppelrüben nochmals Ende
Februar ins freie Land ſetzen Sie ergeben meiſt ſchon nach 4 oder
5 Wochen eine reichliche Ernte Schließlich ſei noch der Mangold
empfohlen der ebenfalls dem Spinat ähnlich im Laufe des
Jahres bei zeitiger Ausſaat 5 Ernten liefert und ſogar gelinde
Winter überdauert Alle dieſe Kräuter ſind anſpruchslos und ver
urſachen bei ihrem Anbau und ihrer dem Spinat ähnlichen Zu
bereitung geringe Mühe die ſich durch ihren Wohlgeſchmack und
ihre Ergiebigkeit reichlich bezahlt macht

Jm Thaliatheater findet am Sonntag abend 84 Uhr ein
Anterhaltungsabend unter Mitwirkung halliſcher Künſtler ſtatt
Preiſe der Plätze 1,55 bis 0,55 Mk Näheres im Jnſeratenteil

Platzkonzert am halliſchen Schützengraben Deſſauer Straße
hinter Kaſerne II Am Sonnabend nachmittag von 3 bis 5
Uhr und Sonntag vormittag von 112 bis 1 Uhr ſpielt die Kapelle
des 1 Erſatz Bataillons Füſilier Regiments Nr 36

Leichenlandung Jn der Talſtraße gegenüber der Peißnitz
ſpitze wurde geſtern nachmittag die Leiche einer etwa 20 bis 25
Jahre alten Frauensperſon aus der Saale gezogen Die Tote
die nur ganz kurze Zeit im Waſſer gelegen haben kann hatte
dunkelblondes Haar trug dunkles Koſtüm weiße Bluſe mit gelben
Knöpfen weißen Unterrock dunkle Beinkleider ſchwarze Strümpfe
und ſchwarze Spangenſchuhe Bei ihr wurden eine ſilberne Damen
uhr mit langer Kette und Notizblock eine goldene Broſche in
Kettenform und ein Siegelring gefunden Die Leiche wurde nach
der Leichenhalle des Gertraudenfriedhofes gebracht

Von der Feuerwehr Jn einer in der Marienſtraße befind
lichen Wohnung entſtand ein Gardinenbrand Die herbeigerufene
Feuerwehr brauchte nicht in Tätigkeit zu treten da das Feuer
bereits durch Hausbewohner gelöſcht war Durch Selbſtentzün
dung von Dünger entſtand in vergangener Nacht in einer in der
Rainſtraße befindlichen Fabrik Feuer das beim Eintreffen der
Feuerwehr bereits die Fenſter des Keſſelhauſes ergriffen hatte
Nach einſtündiger Tätigkeit der Wehr war jede Gefahr beſeitig
Der Schaden iſt gering

Chriſtlicher Verein junger Männer Geiſtſtraße 29 Sonntag
abend 8 Uhr iſt Rezitationsabend Thema Neuere Balladen
Vorträge von Herrn cand germ H Krieg Jeder junge Mann
hat freien Zutritt
Synagogengemeinde Freitag abend 82 Uhr Sonnabend vorm

818 Uhr Gottesdienſt

Predigt Anzeigen
Miſericord Dom 7 Mai

U L Frauen Vorm 8 Uhr Diak Knoblauch 10 Uhr Archidiak
Jahr Kollekte für den Prov Herbergsverband 1134 Uhr

G in der Kirche Archidiak Jahr 1154 Uhr G im Ref
Realgymnaſium Diak Knoblauch Dienstag ab 6 Uhr Kriegs
betſtunde mit Abendmahlsfeier Oberpfarrer Prof Schmidt

Gottesdienſt für erwachſ Taubſtumme Vorm 10 Uhr in der An
ſtalt Jägerplatz 24 26

S urirqe Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Garniſenpfarrer
ries

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Lic Bau
mann Nach der Predigt Vorbereitung und Abendmahl derſ

Sammlung für das Eckartshaus zu Eckartsberga 1154 Uhr
G Dompred Lic Baumann Ab 6 Uhr Dompred Prof D

Lang Freitag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Dompred Lic
Baumann

Akadem Gottesdienſt Domkirche Vorm 8 Uhr Geh Kirchen
rat Prof D Eger

St Ulrich Vorm 8 Uhr Paſtor Richter 10 Uhr Superint D
Wächtler Beichte u Abendmahl derſelbe 1126 Uhr Franck

eG in der Martinſchule Charlottenſtr 15 Paſtor HeintkeNachm 2 Uhr G in der Kirche r Richter Mittwoch
F 6 v h Wehen e le Oſtbezirkorm x Gottesdienſt Krondorferſtr 6a Pa Richter11 Uhr G daſelbſt Pro Wie

St Moritz Vorm 8 Uhr Paſtor Voigt 10 Uhr Oberpfarrer
Keller 2412 Uhr G derſelbe Donnerstag ab 8 Uhr
Kriegsbetſtunde Oberpfarrer Keller Hoſpital Vorm

et Uhr e er r ſtor HellGeorgen Vorm r Paſtor Hellmann 10 Uhr PaſtorWitte 11 Uhr in der Aula der Mittelſchule Sorkeedte
Paſtor Hellmann 115 Uhr in der Kirche Paſtor Witte achm
2 Uhr in der Kirche Paſtor Gallert Jm Paul Riebeck Stift
Vorm 85 Uhr Paſtor Witte Jn der Prov Blindenanſtatt
10 Uhr Paſtor Hellmann Montag ab 8 Uhr Bibelbeſpre ung
im Gemeindehauſe Paſtor Dr Vahldieck Mittwoch 6 Uhr
Kriegsbetſtunde Paſtor Witte nachher Beichte u Abendmabl

elbe Donnerstag 5 Uhr G in der Prov Blindenanſtalt
Paſtor Hellmann
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Moritzgemeinde Jugendverein Sonntag

Georgengemeinde

Johannesgemeinde

Vorm 8 Uhr Paſtor Wagner 10 Uhr Paſtoreaurentiusk e Mihmnlung für ArysOſtvreußen 112 Uhr
Förſte Wagner Dienstag ab 8 Uhr re ardetſunde Paſtor

rer Donnerstag ab 8 n v der konf Mädchen
nete Vern an 10 Uhr Paſtor

Sterlert Sammlung für Arys Oſtpreußen 1128 Uhr G
Gokenstag ab 8 Uhr Verſ der konf Mädchen Breiteſtr 29
Donnerstag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Förſter
Stoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Prof D Haußleiter

Aßannesiirche Vorm 8 Uhr Kandidat Helbig 10 Uhr Paſtor
o indervater 1126 Uhr Paſtor Butz 125 Uhr
Paſtor Kindervater Nachm 2 Uhr Paſtor Faßmer
Mittwoch ab 84 Uhr Bibelſtunde Rudolf r 37 Paſtor
Faßmer Donnerstag ab 6 Uhr Kriegsandacht er Butz
auluskirche Vorm 8 Uhr Pfarrer Bach 10 Uhr Paſtor von

Pohrvecker 2412 Uhr Pfarrer Bach Nachm 2 Uhr
G tor von Broecker Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbekſtunde e Pfarrer Bach Donnerstag ab 8 Uhr Kriegsunter

haltungsabend Pfarrer Bach u Haberland Donnerstag ab
gi4 Uhr religiöſe Beſprechung Paſtor von Broecker Freitag ab
s Uhr Gemeinſchaftsſtunde Pfarrer Bach

St Bartholomäus Vorm 8 Uhr Paſtor Meltzer 10 Uhr Sup
Hellwig 12 Uhr G Paſtor Meltzer Mittwoch ab 8 Ahr
Kriegsbetſtunde Paſtor Meltzer Freitag ab 229 Uhr Bibel
beſprechung im Vereinszimmer Peſtalozziſtr 4 Sup Hellwig

Petruskirche Vorm 10 Uhr Paſtor Meltzer 2412 Uhr G
Evang luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Gottes

dienſt Nachm 24 Uhr Kriegsbetſtunde
Chriſtl Gemeinſchaft in der Landeskirche Margaretenſtr 5

gegenüber der Feuerwache Vorm 85 Uhr Gebetsvereinigung
115 Uhr Kinderſtunde Ab 828 Uhr Evangeliſationsvg
Evangeliſt Heß Leipzig Mittwoch ab 82 Uhr Vereinigung
junger Mädchen Donnerstag ab 88 Ahr Bibelſtunde

Gemeinſchaftsſüle Alte Promenade 8 Vorm 10 Uhr Bibelſtunde
114 Uhr Kinderſtunde Ab 8 Uhr Evangeliſationsverſamm

lung Donnerstag ab 818 Uhr Bibelſtunde
Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Vaptiſten

Ludw Wuchererſtr 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im kleinen
Saale 9 Uhr Gottesdienſt Prediger Klinger 11 12 Uhr

G Nachm 4 Ahr Gottesdienſt derſelbe Anſchl Abend
mahlsfeier Mittwoch ab 824 Uhr Gebetſtunde Prediger
Klinger Nietleben Vorm 926 Uhr Gottesdienſt 11 bis
12 Uhr G Nachm 3 Uhr Gottesdienſt Donnerstag ab
754 Uhr Verſammlung Prediger Klinger

Methodiſten Gemeinde Magdeburgerſtr 27 Vorm 410 Uhr
Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt
Prediger J Bendixen Dienstag ab 289 Uhr Gem Chor
Mittwoch ab 289 Uhr Miſſionsverein Donnerstag ab 49 Uhr
Bibelſtunde

St Franziskus und Eliſabethkirche Vorm 7 Uhr Frühmeſſe
8 Uhr Militärgottesdienſt 954 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr heil Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre
u Andacht Ab 72 Uhr Maiandacht Mittwoch nachm 5 Uhr
Verſammlung des Eliſabethvereins Wochentags ſind morgens
72 Und 8 Uhr hl Meſſen

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hochamt
mit Predigt Nachm 2 Uhr u tSt Norbert Früh 7 Uhr Austeilung der hl Kommunion Vor
mittags 8 Uhr Frühmeſſe 410 Uhr Hochamt mit Predigt
Ab 7 Uhr Faſtenandacht mit Predigt und Segen Wochen

r v Uhr hl Meſſe Mittwoch abend 716 Uhr Kriegsbitt
andacht

Halle Trotha Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing 2412 Uhr
derſ Mittwoch ab 8 Ahr Kriegsbetſtunde Paſtor Hobbing
Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde Paſtor Hobbing

Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Jenrich 1 Uhr K derſ
Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde derſelbe

Ammendorf Vorm 9 Uhr Paſtor Balthaſar
Beeſen Vorm 11 Uhr Paſtor Balthaſar Mittwoch ab 7 Uhr

Kriegsbetſtunde derſelbe
11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz 12 Uhr

derſelbe
Lettin Vorm 89 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz
Paſſendorf Vorm 8 Uhr Gottesdienſt

Kirchliche Vereine

Mariengemeinde Jünglingsverein Sonntag ab 8 Uhr Verſ
im Sitzungszimmer A d Marienkirche 3 Donnerstag fällt das
Turnen aus Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr jüngere
Abt Donnerstag ab 8 Uhr ält Abt Verſ im Konf Zimmer
An der Marienkirche 41 Montag ab 8 Uhr Turnen in der
Luiſenſchule Gr Steinſtr 60 Miſſions Nähverein fällt aus

Ev Mädchenverein Sonntag ab 8 Uhr Sophienſtraße 6
Marthahaus

Domgemeinde Jugendverein Sonntag ab 78 Uhr und Mittwoch
ab 8 Ahr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein ältere Abt
Dienstag v 10 Uhr Kl Klausſtr 12 jüng Abt Montag
v 922 Uhr Kl Klausſtr 12 Bibliſche Beſprechung Diens
tag ab 82 Uhr Kl Klausſtr 12 Domkirchenchor Freitag
ab 8 Uhr Uebungsſtunde Kl Klausſtr 12 Miſſions Näh
verein Sonntag nachm 312 Uhr Kl Klausſtr 12

Ulrichsgemeinde Ev Männer Jünglings und Jugendverein
Charlottenſtr 15 Sonntag ab 8 Uhr Dienstag ab 8 Uhr ält
Abteil Mittwoch ab 8 Uhr jüng Abteil 916 Uhr Bibelſtunde
Freitag ab 814 Uhr militäriſche Uebungen Paſtor Richter

Evangel Jungfrauenverein an St Ulrich Montag von 5 bis
7 Uhr Kl Märkerſtr 1 Paſtor Richter Kirchengeſangverein
Ulriciana Montag ab 8 Uhr Alte Promenade 6 Reichshof
Paſtor Richter Miſſionsverein Freitag nachm 3 Uhr Francke
ſtraße 1 Paſtor Richter Franck Jünglingsverein Sonntag
nachm 3 Uhr Turnſpiele Sandanger Ab 758 Uhr Verſamml
Charlottenſtraße 19 Sonnabend abend 8 Turnabteilung
Turnhalle des Ref Realgymnaſiums Frieſenſtr Paſtor Heintke

Evangel Jungfrauenverein Montag abend 8 Uhr Kleine
Märkerſtraße 1 Paſtor Heintke Jugendverein im Oſtbezirk
Sonntag von 7 bis 9 Uhr Freiimfelderſtraße 118 Junger

ädchenverein im Oſtbezirk Montag von 8 Uhr ab Freiim
felderſtraße 118

8 Uhr Verſammlung
in der Herberge zur Heimat Jungfrauenverein Dienstag
ab 8 Uhr Verſammlung in der Herberge zur Heimat Mauer
ſtraße 7

Miſſionsnähverein Montag nachm 2 Uhr
im Pfarrhaus Kirchenchor Dienstag ab 10 Uhr im Ge
meindehaus Kriegsnähverein Donnerstag ab 10 Uhr im
Pfarrhaus Flickſchule II Jtlttwo e gar 4 Uhr im Ge
meindehaus Ev Verein junger Männer Paſtor Gallert
Sonntag ab 724 Uhr im Gemeindehaus Dienstag Spviel
abend Jungfrauenverein I u II Paſtor Witte I Sonn
tag nachmittag 4 Uhr im Gemeindehaus II Sonntag abend
8 Uhr im Pfarrhaus Verſammlung konfirmierter junger
Mädchen Paſtor Hellmann Sonntag Jahresfeier Vorm
8 Uhr gemeinſamer Kirchgang Ab 8 Uhr Feier im Saale des
Gemeindehauſes mit Familienangehörigen u gelad Gäſten

onnerstag ab 8 Uhr im Gemeindehaus Armennähverein
der Frangeſchen Stiſtungen Jeden letzten Donnerstag im
Monat 4 UhrNeumarktgemeinde Laurentius und Stephanus Jungfrauen
verein ältere Abteil Sonntag ab 7 Uhr Breiteſtr 29
Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr im Gemeindehauſe e
Förſter Miſſionsnähverein Mittwoch im Gemeindehauſe

Paſtor Faßmer Verſammlungsräume Rud
W 37 Jugendbund Abt junger Männer Dienstag ab
t Jugendbundſtunde Abt jg Mädchen Donnerstag abJugendbundunde Rattor Butt Verſammlunaggr um

Wer Brotgetreide verfüttert
verſündigt ſich am Vaterland

Merſeburger Straße 153 Eingang Pfännerhöhe Sonntag nach
mittag 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag abend 8 Uhr
Jünglingsverein Geſangverein der Johannesgemeinde
Montag ab 824 Uhr Uebungsſtunde Merſeburger Straße 10
Frauenhilfsverein der Johannesgemeinde Mittwoch nachm
324 Uhr Verſammlung Lindenſtr 78 I Paſtor Butz

Paulusgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Paſtor von
Broecker Mittwoch ab 84 Uhr Turnen in der Turnhalle des
Stadtgymnaſiums Jünglingsverein Sonntag ab 75 Uhr
Paſtor Haberland Donnerstag ab 84 Uhr BVibelſtunde
Jungfrauenverein I Dienstag ab 8 Uhr II Sonntag ab
728 Uhr Kriegs Arbeitsſtunde Donnerstag nachm 244 bis

a Blaues Kreuz Sonnabend ab 88 Uhr Diakon
eubel

Bartholomäusgemeinde Evangel Männer u Jünglingsverein
Sonntag ab 9 Uhr jüng Abt 10 Uhr ält Abt Mittwoch
ab 8 Uhr Verſammlung beide Abt Peſtalozziſtr 4 Ev
Frauen und Jungfrauenverein St Bartholomäus Sonntag
ab 8 Uhr Verſammlung Peſtalozziſtraße 4 Die Leſeabende
fallen an den Donnerstagen im Monat Mai aus Evangel
Frauen und Jungfrauenverein Petrusgemeinde Sonntag ab
8 Uhr Verſammlung Freitag Geſangsabteilung Dölauer
Straße 24 Nähverein Montag nachm 244 Uhr im 2 Pfarr
haus Friedenſtraße 35

Vaptiſtengemeinde Männer u Jünglingsverein Sonntag ab
75 Uhr Vereinsſtunde Jungfrauenverein Sonntag ab
7 Uhr Vereinsſtunde

Salle Trotha Jungfrauenverein Dienstag ab 8 Uhr Verſamml
im Pfarrhaus

t n Montag ab 8 Uhr Jungfrauenverein im Jugend
eim

Evang Stadtmiſſion Weidenplan 4 Sonntag ab 878 Uhr Vor
trag Redner Paſtor Winterberg Sonntag nachm 5 Uhr Ver
ein junger Mädchen Dienstag ab 838 Uhr Bibelſtunde
Mittwoch ab 834 Uhr Chriſtlicher Verein junger Mädchen
Freitag abend 86 Uhr allgemeine Kriegsbetſtunde Sonnabend
ab 82 Uhr Familienblaukreuzverſammlungen Weidenplan 4
Glauchaerſtr 73 Hohenzollernſtr 11 Schmiedſtr 21 dasſelbe
Freitags Peſtalozziſtr 4 Filiale Schmiedſtraße 21
Donnerstag ab 84 Uhr Bibelſtunde Böllberg bei Wirt
Leonhardt Freitag ab 84 Uhr Bibelſtunde

O r GemeinſcheftenDomgemeinſchaft Kl Klausſtr 12 Dienstag ab 86 Uhr
bibliſche Beſprechung

2 Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud Haymſtr 37
Sonntag ab 824 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsſtunde Montag
abend 84 Uhr für Männer Dienstag nachm 324 Uhr für Frauen

3 Paulusgemeinſchaft Hobenzollernſtr 11 Dienstag abend82 Uhr Gemeinſchaftsſtunde e
4 Gemeinſchaft der Evangel Stadtmiſſion Weidenplan

Dienstag ab 818 Uhr Bibelſtunde mit Beſprechung

Gerichisverhandlungen
Schöffen gericht

Halle 4 Matr,
Wer iſt Kartoffelgroßhändler

Mit dieſer für die Bevölkerung wichtigen Frage hatteſich das Schöffengericht zu befaſſen gen Frage 5

Der Tiſchlermeiſter Horfurt aus Bruckdorf betreibt
wie faſt alle Dorfhandwerker auch etwas Landwirtſchaft
nebenbei Er hatte im vorigen Jahre 276 Morgen Kar
toffeln beſtellt und gut geerntet Er ließ dann bekannt
werden daß er Kartoffeln den Zentner zu 3,85 Mark zu
verkaufen habe Einige Hallenſer Frauen nahmen ſich einen
Rollwagen und kauften zuſammen ungefähr 40 Zentner Sie
mußten für den Zentner 3,85 Mark bezahlen trotzdem der
Höchſtpreis damals für Kartoffeln im großen auf 2,85 Mark
für den Zentner feſtgeſetzt war

Jetzt mußte ſich Herfurt wegen Ueberſchreitung
der Höchſtpreiſe verantworten Es wurde ſeſtgeſtellt
daß die Frauen auch für andere Frauen Kartoffeln mit
gekauft hatten Herfurt behauptet daß er zur Forderung
des Kleinhandelspreiſes berechtigt geweſen ſei weil die
Frauen nicht nur für ſich ſondern auch für andere gekauft
hätten Verückſichtige man das ſo kämen auf jede Frau im
Höchſtfalle 10 Zentner die eine Frau die 11 Zentner ge
nommen habe hätte dann einen Zentner an ihre Tochter
abgegeben

Ein von der Landwirtſchaftskammer geladener Sachver
ſtändiger tritt dieſer Anſicht bei Er meint es liege zwar
formell ein Verſtoß vor doch nicht materiell Er ſei der
Anſicht daß bei Sammelkäufen bei denen der einzelne nicht
über 10 Zentner beziehe der Kleinhandelspreis gefordert
werden dürfe Erſt von über 10 Zentnern fange der Groß
handelspreis an Allerdings ſei der Angeklagte in dem
einen Falle ſchuldig wo er 11 Zentner abgefertigt habe

Das Gericht ſchloß ſich dem Gutachten an und verurteilte
den Angeklagten zu 25 Mark Geldſtrafe

Milchpantſcherei
Keine Schöffengerichtsſitzung vergeht die ſich nicht mit

Milchpantſchereien zu befaſſen hätte
Frau Bauer handelt ſeit Kriegsausbruth mit Milch

ſie hat aber im März ſtatt 15 Liter nur noch deren 10 be
kommen Jhre Kunden drängten auf ſie ein ſie möge ſie
doch nicht im Stich laſſen Als die Milch nicht langte ſetzte
ſie ihrem Milchreſt Liter Waſſer zu damit ſie ihre Kunden
befriedigen konnte

Jetzt hat Frau deren Mann im Felde iſt ihren
Handel völlig aufgeben müſſen weil ſie gar keine Milch
mehr geliefert bekommt

Das Gericht ſah den Fall milde an und verurteilte ſie
zu 21 Mark Geldſtrafe

Frau Naumann iſt ſeit 23 Jahren Milchhändlerin
Kürzlich wurde eine verwäſſerte Probe bei ihr entnommen
ie mußte ſich deshalb verantworten Sie beſtreitet ent
chieden ihre Schuld Die Wäſſerung müſſe von anderer

Seite erfolgt ſein Der Lieferant der Milch kommt auch
nicht in Frage wie die große Beweiserhebung ergab Es

e ſich jedoch heraus daß Frau N einer allgemeinen
Bee der Milchhändler folgend ihre Milchgefäße unbeauf

ſichtigt oft ſtundenlang auf der Straße ſtehen läßt
er Amtsanwolt beantragt m wegen fahrläſſiger

Verfälſchung öitat Das Gericht ſpricht die Angeklagte
rei da die re keit vorhanden ſei daß die Tochter deraggſlagien be der dies ba chiagnahmt wurde die

Milch verwäſſert haben könne ürde dieſe Möglichkeit
nicht beſtehen müßte die Dgrr te unbedingt wegen Satt
3 heit De raft werden da die Kannen nicht unbeaufſichtigt

2 nmü re

Provinzial Nachrichten
H Paſſendorf 4 Mai Eine öffentliche Gemeinde

ratsſitzung findet am 5 Mai abends 8 Uhr in den Drei
Lilien ſtatt Auf der Tagesordnung ſtehen 1 Verſorgung der
Gemeinde mit Fleiſch 2 Abermalige Beratung des Voranſchlages
1916/17 3 Armenſachen und Verſchiedenes

Merſeburg 4 Mai Preiserhöhung für Gas
und Elektrizität Eine Stadtverordnetenſitzung
findet am kommenden Montag abends 6 Uhr ſtatt Aus der
Tagesordnung hervorzuheben ſind die beiden Punkte über
Erhöhung der Preiſe für Gas und Elektrizität Nach der
Vorlage ſoll für Gas nunmehr ein Einheitspreis feſtgeſetzt
werden der für den Kubikmeter 15 Pf beträgt Die Preiſe
für elektriſche Kraft werden pro Kilowatt um 1 Pf für
elektriſches Licht um 5 Pf erhöht

Vad Köſen 4 Mai Die neuen Steuerſätze
Nach der endgültigen Feſtſetzung des ſtädtiſchen Haushalts
planes für 1916/17 auf 341 920 Mark wurden die Steuer
zuſchläge für die Einkommenſteuer mit 220 Prozent für die
Grund Gebäude und Gewerbeſteuer mit 250 Prozent und
für die Betriebsſteuer mit 150 Prozent bewilligt

Biſchofroda 4 Mai Von ſchwer em Leid wurde
geſtern abend die Familie eines Kriegsteilnehmers be
troffen Der Landwirt und Fellhändler Chriſtian Gräfen
ſtein der den letzten Tag auf Urlaub hei den Seinen weilte
war damit beſchäftigt das letzte Stück Acker zur Frühjahrs
beſtellung vorzubereiten als er mitſamt ſeinen beiden
Söhnen und dem Geſpann vom Blitz getroffen wurde Er
ſelbſt wie auch die eine Kuh waren ſofort tot Die Knaben
erholten ſich zwar wieder der ältere aber zeigt am Körper
und an den Kleidern noch die Wirkungen des elektiſchen
Schlages

Velgern 4 Mai Zum Leutnant befördert
wurde der Vizefeldwebel Herbert Lange nachdem ihm vor
kurzem das Eiſerne Kreuz durch den kommandierenden
General perſönlich überreicht war da er ſich hervorgetan
hatte

Vockwitz A Mai Ungewöhnliche Auszeich
nungen Dem Boots Oberbootsmannsmaat Artur
Götſching Sohn des Landwirts und Handelsmanns
Artur Götſching wurde das Eiſerne Kreuz erſter
Klafſe verliehen Er beſitzt jetzt beide Klaſſen des
Eiſernen Kreuzes den Eiſernen Halbmond und den Liakat
mit Schwertern Letztere Auszeichnungen ſind türkiſche
Orden und zwar entſpricht der Liakat unſerm Eiſernen
Kreuz erſter Klaſſe

Freyburg 4 Mai Seuche Auszeichnung
Die Maul und Klauenſeuche beim Landwirt Heſſe iſt erloſchen
Die Montagsferkelmärkte werden nun auch wieder ſtattfinden
Das Eiſerne Kreuz wurde verliehen dem Gefreiten Artur Töpfer
von hier und dem Leutnant Roſt Laucha

Kaatſchen b Camburg 4 Mai Tödlich über
fahren Als der Streckenläufer Otto Ehrlich von hier an der
Eiſenbahnbrücke die Signallaternen inſtand ſetzen wollte wurde
er von dem 7,36 Uhr abends in Camburg eintreffenden Zuge über
fahren und auf der Stelle getötet

Heiligenſtadt 4 Mai Freiland für Krieger
frauen Fabrikbeſitzer Bernward Leineweber in Berlin
ſtellte das beim hieſigen Bahnhof gelegene zu ſeinem Fa
brikgrundſtück gehörige Ackerland dem Roten Kreuz zur Ver
teilung an bedürftige Kriegerfrauen zur Verfügung Es
wurde in 12 Parzellen geteilt und im Wege der Verloſung
an 12 Frauen für die Kriegszeit frei übergeben

Bernburg 4 Mai Zwei Heldenſöhne Derſeltene Fall daß zwei Brüder das Eiſerne Kreuz erſter
Klaſſe erhalten haben iſt von hier zu berichten Es handelt
ſich um die beiden Söhne der hier in der Zepziger Straße
wohnenden Witwe Berta Thiele Nachdem der ältere Sohn
als Vizefeldwebel die hohe Auszeichnung bereits im Vor
jahre erhalten hatte iſt ſie jetzt auch ſeinem jüngeren Bru
der als Unteroffizier im Oſten kämpft verliehen worden

Letzlingen 4 Mai Die Heidelbeeren blühen
und zwar in dieſem Jahre früh und wie ſelten zuvor Es
beſteht die Hoffnung falls nicht die vielfach gefürchteten
Maifröſte und eine größere Trockenheit eintreten auf
eine gute Ernte

Jena 4 Mai Die rumäniſchen Studenten
die militärpflichtig ſind und in Deutſchland ihren Studien
nachgehen haben Anweiſung erhalten nur in Berlin die
Hochſchulen zu beziehen

Meiningen 4 Mai Wieder ein meiningi
ſcher Prinz gefallen Wieder hat ein hoffnungs
voller Sohn unſeres Fürſtengeſchlechts den Heldentod im
Kampf für das Vaterland erlitten Freiherr Georg von
Saalfeld der älteſte Sohn des Prinzen Ernſt von Sachſen
Meiningen iſt bei La Baſſée mit einem engliſchen Flieger
gefallen und ſeinem im Oſten auf dem Felde der Ehre ge
fallenen Bruder im Tode nachgefolgt

1 Camburg 4 Mai Für die Familie wöchent
lich ein Pfund Fleiſch Das Herzogl Staatsminiſterium
hat die Einführung der Fleiſchkarte vom 15 d Mts ab beſchloſſen
Die Höchſtgrenze iſt auf 600 Gramm knochenloſes Fleiſch für die
Perſon und Woche feſtgeſetzt Für die Stadt Camburg hat aber
ſeit geſtern ſchon eine Reihe fleiſchloſer Tage begonnen denn nach
der Bekanntgabe des Bürgermeiſteramtes können die Metzger an
einen Haushalt wöchentlich nur bis zu 1 Pfund Fleiſch ebenſo
nur eine entſprechend geringe Menge Wurſt verabfolgen Bisher
ſchlachteten die hieſigen Fleiſcher mehr Vieh als in Friedenszeiten
und Fleiſch und Wurſtwaren wurden in großen Mengen von aus
wärts hier aufgekauft

Vermiſchkes

Anton Ringel f
Jm Alter von 68 Jahren iſt Donnerstag in Pankon

Anton Ringel der Präſident des Deutſchen Gaſtwirte
verbandes geſtorben Mit ihm hat der Deutſche Gaſtwirte
ſtand einen ſchweren Verluſt erlitten denn groß ſind dieVer
dienſte Ringels die er ſich um ſeine Berufsgenoſſen erworben
hat Jn allen Fragen des Gaſtwirtegewerbes galt er als
Autorität und auch die Behörden holten ſich gern ſeinen
Rat ein Sehr oft hatte er dadurch Gelegenheit bei Gegen
ſätzen ſeine vermittelnde Hand darzubieten und er hatte
die Genugtuung daß manche behördli che Verfügung auf
ſeinen Einfluß hin mehr zugunſten der Gaſtwirte ielJn der lin a a hrcnget hend einen ſchweren Un
kall den er vor einigen Jahren erlitten hatte er wurde



winden können Jetzt hat den früher allzeit Rüſtigen der
mit vollſter Hingabe für die Intereſſen ſeiner Berufsge
noſſen arbeitete ein früher Tod hinweggeriſſen

4 Ein falſcher Gerichtsvollzieher
wurde mit Helfershelfern feſtgenommen Ein Arbeiter
Karl Vogel unterhielt ein Verhältnis mit einem Mädchen
das bereits in der Schonenſchen Straße in Berlin eine Woh
nung gemietet und mit Möbeln die ein Geſchäft auf Teil
zahlung lieferte eingerichtet hatte Als es jetzt nicht zur
Hochzeit kam 8 ſie zu ſeiner Mutter und ließ die Einrichtung die 1500 Mar toſtete zurück Den Schlüſſel gab ſie beim

Auszug der Pförtnersfrau Von dieſem r der Dinge er
fuhr der frühere Geliebte Mit ſeinem Freund einem
Arbeiter Fritz Maſch verabredete er ſich nun die Möbel zu
Geld zu machen Als dritter Mann wurde noch ein Robert
Kahn hinzugezogen Man fertigte einen Pfändungsbeſchluß
an verſah ihn mit einem Gerichtsſiegel und fälſchte ihn mit
einer Unterſchrift Dann verſchafften ſich die drei einen
Wagen und fuhren nach der Schonenſchen Straße Hier
ſtellte ſich der eine der Pförtnerfrau als Gerichtsvollzieher
vor Ahnungslos folgte die Frau der Weiſung die Schlüſſel
zur Wohnun h Die angeblichen Gehilfenſchafften nun die öbel hinunter und auf den Wagen und
führen mit dem Gerichtsvollzieher davon nachdem dieſer den
Schlüſſel der Pförtnerfrau wieder ausgehändigt hatte Nach
einiger Zeit kamen Vertreter der C die ihre
Lieferungen wieder abholen wollten weil die Teilzahlungen
rusblieben So kam der Schwindel an den Tag Alle drei
purden geſtern verhaftet und nach Moabit gebracht

Max Linder als Torero
ml Der bekannte e Reklameheld der Lichtſpielbühne

der als das Geſchäft noch lohnte auch Deutſchland mit ſeiner
Anweſenheit zu beglücken pflegte iſt nach kurzer Soldatenzeit
wieder zu den nahrbhaften heimiſchen Filmpenaten zurückgekehrt
Er wird demnächſt ſeinem Pariſer Publikum in einem Filmſtück
das den ſchönen Titel Max am Vorabend des Krieges führt
in effigie wieder ſeine Aufwartung machen ein Ereignis für das
bereits die Reklametrommel in der dieſer Filmgröße und dem Er
eignis entſprechenden Weiſe gerührt wird Bei dieſer Gelegenheit
erzählt die Pariſer Preſſe auch daß Max Linder zum größeren
Ruhme ſeiner Perſönlichkeit im Jahre 1913 in Barcelona als
echter Torero bei einem Stiergefecht mitwirkte Er erſchien in
einem prächtigen reichen Koſtüm an der Spitze der Quadrilla
und ſtellte ſich mit dem Mut den er auf der Filmleinwand zu
betätigen pflegt dem raſenden Stier entgegen Als dieſer die
Hörner zum Angriff ſenkte entwich Max in geſchickten Zickzack
ſprüngen dem blindwütigen Stier der ob dieſer Taktik die Orien
tierung verlor Als er ſich verwundert nach ſeinem hin und her
tanzenden Feinde umſah benutzte dieſer den Augenblick des
Stutzens um ſich von hinten heranzuſchleichen und dem Stier den
Todesſtoß zu verſetzen Dann drehte Herr Linder dem Publikum
geſchmackvoll wie er iſt eine Naſe und verſchwand durch den Aus
gang Das Publikum aber jubelte in ſüdländiſcher Begeiſterung
und ruhte nicht bis es Mar nebſt ſeinem ſiegreichen Degen auf den
Schultern nach Hauſe tragen durfte

Züchtung farbiger Baumwolle
ml Die amerikaniſchen Baumwollpflanzer beſchäftigen ſich

ſchon ſeit geraumer Zeit damit die Baumwollfaſer durch Züchtung
in der Pflanze ſelbſt zu färben Die Verſuche ſtützen ſich auf die
Wahrnehmung daß es in verſchiedenen Teilen der Welt auch ver
ſchiedenfarbige Baumwollpflanzen gibt Es bleibt nur noch übrig
ern Verfahren zu finden das durch Sammlung und Zuchtwahl
der Pflanzen die gewünſchte Farbe auf dem Wege der Züchtung
erreicht Von den Farben die es bereits gibt ſeien die rote
Baumwolle von Peru die roſtbraune in Aegypten und aus Hawai
die gelbe in Ching die graue in Jndien die grüne in Südkarolina
und die ſchwarze in Mexiko genannt Gegenwärtig iſt man dabei
Verſuche zu machen um durch Miſchung der Samen und geſchickte
Auswahl des Zuchtſamens Zwiſchenfarbentöne zu erhalten um
eine vollſtändige Sammlung der verſchiedenſten Farben zuſammen
zubringen Es bedarf nicht erſt der Erwähnung daß die rationelle
gewerbliche Alsnützung einer derartigen Erfindung eine völlige
Umwälzung der geſamten Baumwollinduſtrie zur Folge haben
würde Es ſei nur darauf hingewieſen daß dadurch das Färben
der Baumwollgarne und Gewebe in Fortfall kommen und daß
man überdies abſolut echte Farben erhalten würde

Moderner Blumenluxus
ml Die Gewohnheit bei feſtlichen Gelegenheiten Tafel und

Zimmer reich mit Blumen zu ſchmücken iſt allmählich zu einem

man ſich hier bei Hochzeiten in prunkvollen Blumendekorationen
So wurden beiſpielsweiſe bei der Hochzeit einer Miß Stephenſon
alle Räume des väterlichen Palaſtes mit Blumen tapeziert was
einen Aufwand von 60 000 weißen 25 000 roten Roſen und 40 000
Lilien erforderte Und dieſe bunte wohlriechende Tapete koſtete
nicht weniger als 160 000 Mk Jn Chicago ließ einmal ein Mil
liardär zum Schmuck ſeiner Feſträume die ſeltenſten tropiſchen
Pflanzen in großer Zahl heranſchaffen was ihm die Kleinigkeit
von einer halben Million koſtete Auch in duftenden Geſchenken
leiſtete man ſich hier wie auch in London vor dem Kriege Unge
beuerliches Jm Jahre 1904 verehrte der Sohn eines reichen
Finanzmannes ſeiner Braut einen Blumenſtrauß der eine herr
liche Orchidee enthielt die allein 13 500 Mk ge 9 hatte die
vier anderen im Strauß waren billiger ſtellten ſich aber immer
bin noch auf 5000 Mk das Stück Ein Auſtralier namens Ketſon
ſchickte ſeiner Vraut einen Blumenkorb von ſolchen Ausmaßen
daß zum Transport der Roſen Orchideen Lilien und Nelken die
ſeinen Jnhalt bildeten elf große Gepäckwagen nötig waren Er
koſtete 32 000 Mk Nur die Hälfte nämlich 16 000 Mk koſtete
der Blumenſtrauß den eine junge Ungarin von ihrem Bräutigam
erhielt und der aus ſeltenen Alpenblumen gebunden war Jn
Paris hatte ſich bei großen Diners in der letzten Zeit vor dem
Kriege ein hübſcher Brauch herausgewickelt Bevor die Gäſte
den Speiſeſaal betraten überreichte ihnen die Hausfrau Blumen
und jeder Gaſt ſteckte die erhaltene Blume ins Knopfloch oder an
den Gürtel Der Herr reichte dann der Dame den Arm die die
gleiche Blume wie er trug
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von einem Automobil überfahren hat er nie ganz über kreibt und gewaltige Summen verſchlingt Vor allem überbietet

Vom Stabeiſenmarkt Heute findet eine Mitgliederverfamm
lung der Auslandsvereinigung für Stabeiſen ſtatt in der über
die Neugeſtaltung der Verkaufspreiſe Beſchluß gefaßt werden ſoll
Es iſt beabſichtigt den zurzeit geſperrten Verkauf wieder aufzu
nehmen und hierbei im Anſchluß an die geſtern erfolgte Hinauf
ſetzung der Preiſe beim Stahlwerksverband ebenfalls eine Er
höhung der Verkaufspreiſe und zwar um 20 bis
30 Mark pro Tonne eintreten zu laſſen Gleichzeitig ſoll
über den engeren Zuſammenſchluß der ſiegerländiſchen Produktion
Beſchluß gefaßt und hierbei angeregt werden für einige Sorten
von Walzeiſen Höchſtpreiſe feſtzuſetzen

Bevorſtehende Erhöhung der Roheiſenpreiſe Der Roheiſen
verband wird in ſeiner demnächſt ſtattfindenden Sitzung auch über
die neue Regelung der Verkaufspreiſe verhandeln Jm Hinblick
auf die von dem Siegerländer Eiſenſteinverkaufsverein vorge
nommene Preiserhöhung wird beabſichtigt die Preiſe für Stab
eiſen rheiniſch weſtfäliſcher und ſiegerländiſcher Qualität etwas
hinaufzuſetzen Dagegen ſind für die übrigen Roheiſenſorten
Preiserhöhungen nicht vorgeſehen

Kohlenſyndikat Jn der geſtrigen Zechenbeſitzerverſammlung
des Rherniſch Weſtfäliſchen Kohlenſyndikats iſt beſchloſſen worden
die Verkaufsbeteiligungen für die Monate Mai und Juni in der
bisherigen Höhe beſtehen zu laſſen

Werkzeugſtahl ohne Wolfram Wie die Köln Ztg meldet
konnten vor kurzem die Stahlwerke Richard Lindenberg in Rem
ſcheid Haſten einen großen Erfolg auf dem Gebiete der Herſtellung
von Werkzeugſtahl verzeichnen An der Hand weit zurückreichender
Verſuche iſt es gelungen einen Schnellarbeitsſtahl von
höchſter Leiſtung unter Verarbeitung nur im Jnland zur
Verfügung ſtehender Grundſtoffe herzuſtellen wobei das hierfür
bisher als unbedingt notwendig erachtete Wolfram wofür erheb
liche Summen ins Ausland floſſen ausgeſchloſſen werden konnte
Die Bedeutung der Neuerung geht wohl am beſten aus der Tat
ſache hervor daß die Leiſtung der Geſchoßdreherei ſowie der ge
ſamten Metallbearbeitungs Werkſtätten weſentlich von der Art
und Menge des zur Verfügung ſtehenden Werkzeugſtahls abhängt

Chemiſche Werke vorm H u E Albert in Amöneburg Für
1915 wird einſchl 1,5 i V 0,9 Mill Mk Vortrag ein Ueber
ſchuß von 5 401 621 3 924 9785 Mk ausgewieſen Der Betriebs
gewinn einſchl Gewinn und Beteiligungen iſt von 5251 054 Mk
auf 70969028 Mk geſtiegen die Abſchreibungen werden auf
1667 416 1 326 075 Mk erhöht Die Dividende iſt bekanntlich
mit 28 15 Prozent beantragt während 1,6 Mill Mk auf neue
Rechnung kommen Laut Bilanz haben ſich die Bankguthaben von
2818 951 Mk auf 8169 700 Mk erhöht Beteiligungen betragen
5 922 010 6 713 292 Mk Vorräte 3 323 890 4 235 167 Mk De

uxus ausgeartet der beſonders in Amerika üppige Blüten
z aMitteldeutsche Pp

5 516 694 6 955 959 Mk Kreditoren 3 995 297 3 189 638 r Hberpegei 4 Mai in 3 Mai
Mar t e e terpegel 60 66Akt Geſ für Kohlenſäureinduſtrie in Berlin Die Geſellſchaft Wektenfels Dberpegei e rr2 52 e r2,54 2 2
et 5 das W nei Dividende von 13 Prozent in Vor Drothä Unterpegel 5 Mai 9 M 2 2
ſchlag 1914 12 Prozent rotha 9 AlaHermania Akt Geſ vorm Kgl Preuß chemiſche Fabrik Wolezen e D m Tee n r
Schönebeck Die Geſellſchaft erzielte für 1915 nach 100 000 i V Bernburg a 1,34 n 140 6 S830 360 Mk Abſchreibungen einen Reingewinn von 375 848 i V Calbe Oberpegel w r 1,68 2 s
nur 34 403 Mk woraus u a für Kriegsſteuer 81000 Mk zurück Unterpegel 1,16 l S

v att e Am l Aktlengesellsohaſt Poststrasso 92a 9 PWiliale Halle

geſtellt 39 991 11 720 Mk dem Erneuerungsfonds 6000 6667
Mark dem Delkrederefonds und 30 000 10 000 Mk dem Dispo
ſitionsfonds überwieſen ferner 6 0 Prosent Dividende auf
1,60 Mill Mk Aktien verteilt werden

Kriegsausſchuß der Vereinigung deutſcher Jukegroßhändler i
Berlin Jm Hinblick auf die wichtigen kriegswirtſchaſtlichen
Fragen die für den deutſchen Jutegroßhandel entſtanden ſind hat
die Vereinigung der deutſchen Jutegroßhändler beſchloſſen einen
Kriegsausſchuß mit einer Geſchäftsſtelle in Berlin zu begründen
Der Ausſchuß dem die namhafteſten Großbetriebe der Sackfahri
lation und die größeren Firmen des Sackhandels angehören wer
den ſoll deren kriegswirtſchaftliche Jntereſſen insbeſondere im
Verkehr mit den zuſtändigen Behörden und den Verbrauchern
wahrnehmen Vorſitzender des Ausſchuſſes iſt Fabrikant Guſtav
Fränkel i Fa G D Fränkel in Hildesheim Der Kriegsausſchuß
bleibt in enger Fühlung mit der bereits ſeit 11 Jahren beſtehenden
Vereinigung der deutſchen Jutegroßhändler die maßgebend im
Vorſtande des Kriegsausſchuſſes vertreten iſt

Concordia Bergbau Akt Geſ in Oberhauſen Rheinland
Der Aufſichtsrat wird für das Jahr 1915 der auf den 29 Mai ein
berufenen Generalverſammlung die Verteilung einer Dividende
von 21 Prozent w i in Vorſchlag bringen Für das Jahr
1913 wurden noch 23 Prozent Dividende verteilt

Königsberger Zellſtoffabrik Akt Geſ Jn der Aufſichtsrats
ſitzung wurde beſchloſſen der auf den 27 Juni einzuberufenden
Generalverſammlung für das am 31 März d Js abgelaufene Ge
ſchäftsjahr bei reichlichen Abſchreibungen i V 282 876 Mk eine
Dividende von 12 Prozent i V 22 vor zwei Jahren 15 Prozent
vorzuſchlagen

Automat Alt Geſ Dresden Die Geſellſchaft verteilt für
1915 aus dem nach 79 511 i V 81 580 Mk Abſchreibungen ſowie
nach 8857 9424 Mk Abbuchung auf Dubioſe verbleibenden Rein
gewinn von 84 260 38 287 Mk eine Dividende von 4 2 Prozent
auf 1,60 Mill Mk Aktien

Rheingold Söhnlein Co Rheingauer Schaumweinkellerei
Akt Geſ Schierſtein i Rhg Nach 31 513 i V 38 745 Mk Ab
ſchreibungen auf Anlagen und Dubioſe verbleiben einſchl 27 132
23 536 Mk Vortrag 124 223 27 132 Mk Reingewinn über

deſſen Verwendung der im Reichsanz veröffentlichte Abſchluß
keine Angaben macht i V 0 für 1913 5 Prozent

Die Frankfurter Aſbeſtwerke Akt Geſ vorm Lonis Wertheim
erzielten in 1915 nach 197 654 1914 33 427 Mk Abſchreibungen
einſchl Vortrag einen Ueberſchuß von 165 555 126 920 Mk wo
raus 10 Prozent 6 Prozent Dividende gezahlt werden ſoll Zuw
Vortrag gelangen 72 582 25 732 Mk

v vJJJvvmwvj Öö wRà2Halliſcher Wetkterbericht

4 Mai
9 Uhr abends Mai7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 743,7 747 8Thermometer Celſius 17 3 14 6Rel Feuchtigkeit 35 o 70Wind SO 2 O 2Maximum der Temperatur am 4 Mai 26 0 C
Minimum in der Nacht vom 4 Mai zum 5 Mai 12 0 C
Niederſchläge am 5 Mai 7 Uhr morgens 0 mm

Wetkerwarke Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefügter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt
7 Mai Schönes Maivwetter

8 Mai Wenig verändert t9 Mai Schön warm ſpäter vielfach Regen
10 Mai Sonne Wolken kühler vielfach Regen
11 Mai Wenig verändert
12 Mai Kühl wolkig Sonnenſchein
13 Mai Wolkig vielfach Regenfälle

Waſſerſtände
bedeute über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs

a S Feorneprecher Nr 1382 2383 1692
Anmkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die Verordnung des Magiſtrats vom 25 Avpril betreffend die

Regelung der SFleiſchverſorgung bleibt bis auf weiteres in Wirk
ſamkeit Jn der Woche vom 6 Mai bis 12 Mai haben nur die
Scheine 14 15 16 17 Gültigkeit

Salle a den 4 Mai 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Nach der Polizeiverordnung vom 30 Auguſt 1913 ſind die

Gewerbetreibenden verpflichtet bis zum 15 Mai jeden Jahres
zwei Verzeichniſſe der von ihnen beſchäftigten Hausarbeiter nach
dem Stande vom 15 April der Polizeiverwaltung einzureichen
die mindeſtens enthalten müſſen

1 den Vor und Zunamen der Hausarbeiter
2 den Familienſtand z B verheiratet ledig verwitwet
3 die Angabe der Wohnung und
4 die Art der übertragenen Arbeit

Halle den 2 Mai 1916
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Es wird darauf hingewieſen daß nach S 15 Ziffer 4 der

Polizeiverordnung vom 25 Juni 1907 über das DroſchkenFuhr Verſand nach Einſendg einer Haar
weſen in Halle die Benutzung der Droeſchken zur Beförderung von
Leichen und von Perſonen die an einer anſteckenden Krankheit
leiden verboten iſt

Halle den 4 Mai 1916
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Jagd auf Rehbötke

Unter Abänderung des Beſchluſſes des Bezirksausſchuſſes vom5 April 1916 wird der Aufgang der Jagd auf Rehböcke auf Mon Zopt 2 Siebert

Halle a S nur Leipzigerſtr 33tag den 8 Mai 1916 feſtgeſetzt
Merſeburg den 3 Mai 1916

Der Bezirksausſchuß

Verſorgung betreffen werden dort erteilt

von 2 M an 3 4 5 6 9 12 16

probe Alle Erſatzteile in großer oſee
Auowahl nervensiärkKRopfwäsche Eririsopendmit Teerſeife und Friſur Kräuter

Bekanntmachung
Kriegshinterbliebenen Verſorgung

Die Hinterbliebenen der gefallenen oder an Wunden und
ſonſtigen Kriegsdienſtbeſchädigungen geſtorbenen Teilnehmer am
gegenwärtigen Feldzuge werden darauf aufmerkſam gemacht daß
Anträge auf Kriegswitwen Kriegswaiſen und Kriegselterngeld
im Polizeihauptgebäude Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 66 an
zubringen ſind Alle Auskünfte die die Kriegshinterbliebenen

HSalle den 3 Mai 1916
Die Polizeiverwaltung

Meine Creme gegen
Sommerſproſſen

hilft ſicher ſogar wo andere
Mittel bereits verſagten

Doſe 1,10 Mk nach außerhalb J
20 Pfg Porto

Dufthaus Sass
Poſtſtraße 1 am Leipziger Turm

Vermischtes

Zöpie
40 jähriger Erfolg

Zur Haarpflege1s bis 20 Mk und über 1 Mtr lang
10 Rabatt

Extrakt
vorhütet den Haarausfall

verhindertdieschuppenblldung
Stärkct den Haarwuchs

Belſebt die Nerven

80 Pfg

Oscar Ballin sen u unParf l eſpzigorstrasse 95 u 63
e

und 79 I Größtes Spezial Haar
geſchäft der Provinz Sachſen

Wer sucht bisher aBes amsonst angewangtegogen Epitepsie G mache einen letzten Verzueh alt
mainem Mittel es wird nieht reuen à gr FL 6 25 M Bei Mehterfolg Betrag
xurück Apotheker Dr A cker G m b H in J08sen 208 Post Geeson

Bekanntmachung
Ein großer Teil nnſerer Milchflaſchen befindet ſich bei unſerer

z Kuudſchaſt um deren Rückgabe wir dringend bitten Wir zahlen
für jede Flaſche die uns bis zum 10 ds Mts zurückgebracht wird

5 Pfg Bringerlohn
Die Flaſchen find Eigentum der Wolkerei wer ſie zurückbehält

macht ſich ſtrafbar

Molkerei Merbitz
Halle a Freiimfelderſtraße 8C

ne eFamilien Nachrichten
h h

Gestern abend Verschied sanft nach
längerem Leiden unser lieber Vater Schwieger
Grossvater und Onkel der

Lokomotivführer a D

Eduard Dahlheim
im Alter von 73 Jahren

Halle a d S Bergstrasse
lm Namen aller Hinterbliebenen

Bruno Klinz z Zt im Feldoe
und Frau Liesbeth geb Dahlheim

Tag der Beerdigung wird noch bekanntgegeben
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